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Grundstellung beibehalten hatte. Die Beine waren 90 cm lang, so daß auf den Körper nur 72 cm

zu stehen kamen, wobei jedoch zu berücksichtigen wäre, daß der Rumpf in der Gegend der unteren
Brustwirbel abgeknickt und die Wirbelsäule 5-förmig verbogen erschien. Waffen und
Schmuckgegenstände fehlten gänzlich. 0. N, Thurgauer Zeitung, 8. Mai 1912.

Wallis. In .S(. German wurde beim Ausheben eines Fundamentes ein menschliches Skelett

zutage gefördert. Bereits in frühem Jahren sind die Hänge um St. German durch zahlreiche Gräberfunde

aus der Stein- und Bronzezeit, wie auch durch Funde von Münzstücken aus der römischen
Kaiserzeit bekannt geworden. Walliser Bote, 27. April 1912.

Zug. Bei der Renovation eines der alten Häuser am Fischmarkt der Altstadt Zug stieß man
nach Entfernung eines alten Getäfers auf sehr interessante Malereien, die aus dem 15. Jahrhundert
stammen dürften und in Farbe und Zeichnung noch gut erhalten sind. Das Gemälde ist dreiteilig,
von vier Säulen mit gotischem Rankenwerk eingerahmt. In der Mitte erhebt sich der Erzengel
Michael mit Schwert und Wage, in deren einer Schale sich ein Sünder, in der andern der Teufel
in Gestalt eines Drachen befindet. Das rechte Seitenbild stellt die Parabel vom reichen Manne
und dem armen Lazarus dar; das linke Seitenbild zeigt Abrahams Opfer. Das Haus, in dem diese

Malereien entdeckt wurden, steht in unmittelbarer Nähe des „Kaibenturmes", in dem früher die

Folterungen vorgenommen wurden. Neue Zürcher Zeitung, 28. August 1912.

Zürich. Die von Prof. Dr. G. Gull geleitete Restaurierung der Fraumünsterkirche ist vollendet.
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Preis jährlich 6 Fr. — Man abonniert bei dem Schweizerischen Landesmuseum, den Post -

bureaux und allen Buchhandlungen. Den Kommissionsverlag für das Ausland besorgt
die Buchhandlung Fäsi & Beer in Zürich.

Beiträge und Mitteilungen beliebe man unter der Aufschrift „Anzeiger" an die Direktion des

Schweizerischen Landesmuseums in Zürich zu richten.

Redaktionskommission: Dr. H. ANGST. Dr. H. LEHMANN. Prof. Dr. J. ZEMP.

Buchdruckerei BERICHTHAUS (vorm. ULRICH & Co.), Zürich.
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